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St.Gallen, 28. Mai 2020 
 
 
Helvetia Venture Fund investiert in Schweizer TrustTech Skribble 
 
Der Helvetia Venture Fund beteiligt sich an der aktuellen Investitionsrunde des 
Schweizer TrustTech Skribble. Das Start-up ermöglicht elektronische Unterschrif-
ten, die sowohl in der Schweiz als auch in der EU rechtsverbindlich sind. Hel-
vetia Versicherungen arbeitet seit Ende 2019 mit Skribble zusammen. 
 
Der Helvetia Venture Fund beteiligt sich an Skribble, einem Start-up aus Zürich. Skribble ermög-
licht seinen Kunden rechtsverbindliche elektronische Unterschriften, die nach Schweizer und EU-
Recht gültig sind. Als Teil des eSignatur-Produkts bietet Skribble einen vollständig digitalen Iden-
titätsprüfungsprozess, indem eIDs von eID-Anbietern und Brokern aus ganz Europa zusammen-
geführt werden. Das TrustTech fokussiert sich auf unterschriftsintensive Industrien, insbesondere 
Finanzdienstleistungen, Versicherungen, Immobilien, Rechtsdienstleistungen, Personalwesen und 
behördliche Angebote. Skribble zählt unter anderem Wincasa, Kellerhals Carrard, easyJet und 
den Kanton Fribourg zu seinen Kunden. Mit den Geldern der aktuellen Investitionsrunde wird 
Skribble vor allem die europäische Markterschliessung ausbauen und weitere eID-Anbieter in 
die eigene Dienstleistung integrieren. 
 
Bereits bei Helvetia im Einsatz 
Helvetia hat sich Ende 2019 entschieden, das Angebot von Skribble zu nutzen. Ein erster Use 
Case ist per Anfang Mai umgesetzt worden und ermöglicht es ersten Kunden im Bereich Berufli-
che Vorsorge, elektronisch zu signieren. Der dahinterliegende Prozess ist dafür End-To-End digi-
talisiert worden. Weitere Anwendungsfelder sollen folgen. «Bei Helvetia sind in vielen Berei-
chen ‹nasse› Unterschriften nötig, zum Beispiel in der Lebensversicherung, aber auch in internen 
Prozessen. Mit Skribble können wir diese Prozesse komplett digitalisieren», erklärt Martin 
Tschopp, Chief Customer Officer von Helvetia Schweiz. Philipp Dick, CEO und Gründer von 
Skribble, ergänzt: «Helvetia und Skribble stehen beide für Vertrauen, Sicherheit und ein hoch-
wertiges Angebot. Daher freue ich mich sehr, dass sich der Helvetia Venture Fund an Skribble 
beteiligt.» 
 
 
Diese Medienmitteilung finden Sie auch auf der Website www.helvetia.com/media. 
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Über Skribble 
Die TrustTech-Firma Skribble, gegründet im März 2018, ist der Schweizer Anbieter von elektro-
nischen Signaturen mit Büros in Zürich (CH) und Karlsruhe (DE). Als One-Stop-Shop für elektroni-
sches Signieren liefert Skribble für jede Art von Vertrag die rechtlich passende elektronische Sig-
natur. Die Grundlage bilden gesetzlich geregelte Standards, unter anderem die qualifizierte 
elektronische Signatur (QES) – die einzige Form der elektronischen Signatur, die der hand-
schriftlichen Unterschrift vor dem Gesetz gleichgestellt ist. Die staatlich anerkannte Zertifizie-
rungstechnologie für die QES liefert Swisscom. Skribble zählt 19 Mitarbeitende. 
www.skribble.com 
 
Über den Helvetia Venture Fund 
Der Helvetia Venture Fund investiert in Start-ups im Bereich InsurTech und in Jungunternehmen, 
deren Geschäftsmodelle eine Brücken- oder Unterstützungsfunktion zum Versicherungsgeschäft 
von Helvetia aufweisen. Der Fund ist eine Tochtergesellschaft mit Sitz in Luxemburg der Helvetia 
Schweizerische Versicherungsgesellschaft AG. Er fokussiert sich auf Start-ups aus ganz Europa, 
mit einem Schwerpunkt auf die Länder, in denen Helvetia aktiv ist, namentlich die Schweiz so-
wie Deutschland, Frankreich, Italien, Österreich und Spanien. Das Gesamtvolumen beträgt 
CHF 55 Mio. 
www.helvetia.vc 
 
Über die Helvetia Gruppe  
Die Helvetia Gruppe ist in über 160 Jahren aus verschiedenen schweizerischen und ausländi-
schen Versicherungsunternehmen zu einer erfolgreichen, internationalen Versicherungsgruppe 
gewachsen. Heute verfügt Helvetia über Niederlassungen im Heimmarkt Schweiz sowie in den 
im Marktbereich Europa zusammengefassten Ländern Deutschland, Italien, Österreich und Spa-
nien. Ebenso ist Helvetia mit dem Marktbereich Specialty Markets in Frankreich und über ausge-
wählte Destinationen weltweit präsent. Schliesslich organisiert sie Teile ihrer Investment- und Fi-
nanzierungsaktivitäten über Tochter- und Fondsgesellschaften in Luxemburg. Der Hauptsitz der 
Gruppe befindet sich im schweizerischen St.Gallen.  
Helvetia ist im Leben- und im Nicht-Lebengeschäft aktiv; darüber hinaus bietet sie massgeschnei-
derte Specialty-Lines-Deckungen und Rückversicherungen an. Der Fokus der Geschäftstätigkeit 
liegt auf Privatkunden sowie auf kleinen und mittleren Unternehmen bis hin zum grösseren Ge-
werbe. Die Gesellschaft erbringt mit rund 6 800 Mitarbeitenden Dienstleistungen für mehr als 5 
Millionen Kunden. Bei einem Geschäftsvolumen von CHF 9.45 Mrd. erzielte Helvetia im Ge-
schäftsjahr 2019 ein IFRS-Ergebnis nach Steuern von CHF 538.1 Mio. Die Namenaktien der 
Helvetia Holding werden an der Schweizer Börse SIX Swiss Exchange AG unter dem Kürzel 
HELN gehandelt. 
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Haftungsausschluss 
Dieses Dokument wurde von der Helvetia Gruppe erstellt und darf vom Empfänger ohne die Zu-
stimmung der Helvetia Gruppe weder kopiert noch abgeändert, angeboten, verkauft oder sonst 
wie an Drittpersonen abgegeben werden. Massgeblich und verbindlich ist jeweils die deutsche 
Fassung des Dokuments. Versionen des Dokuments in anderen Sprachen dienen lediglich Infor-
mationszwecken. Es wurden alle zumutbaren Anstrengungen unternommen, um sicherzustellen, 
dass die hier dargelegten Sachverhalte richtig und alle hier enthaltenen Meinungen fair und an-
gemessen sind. Informationen und Zahlenangaben aus externen Quellen dürfen nicht als von 
der Helvetia Gruppe für richtig befunden oder bestätigt verstanden werden. Weder die Helvetia 
Gruppe als solche noch ihre Organe, leitenden Angestellten, Mitarbeiter und Berater oder sons-
tige Personen haften für Verluste, die mittelbar oder unmittelbar aus der Nutzung dieser Informa-
tionen erwachsen. Die in diesem Dokument dargelegten Fakten und Informationen sind mög-
lichst aktuell, können sich aber in der Zukunft ändern. Sowohl die Helvetia Gruppe als solche 
als auch ihre Organe, leitenden Angestellten, Mitarbeiter und Berater oder sonstige Personen 
lehnen jede ausdrückliche oder implizite Haftung oder Gewähr für die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der in diesem Dokument enthaltenen Informationen ab. 
Dieses Dokument kann Prognosen oder andere zukunftsgerichtete Aussagen im Zusammenhang 
mit der Helvetia Gruppe enthalten, die naturgemäss mit allgemeinen wie auch spezifischen Risi-
ken und Unsicherheiten verbunden sind, und es besteht die Gefahr, dass sich die Prognosen, 
Voraussagen, Pläne und anderen expliziten oder impliziten Inhalte zukunftsgerichteter Aussagen 
als unzutreffend herausstellen. Wir machen darauf aufmerksam, dass eine Reihe wichtiger Fak-
toren dazu beitragen kann, dass die tatsächlichen Ergebnisse in hohem Masse von den Plänen, 
Zielsetzungen, Erwartungen, Schätzungen und Absichten, die in solchen zukunftsgerichteten 
Aussagen zum Ausdruck kommen, abweichen. Zu diesen Faktoren gehören: (1) Änderungen der 
allgemeinen Wirtschaftslage namentlich auf den Märkten, auf denen wir tätig sind, (2) Entwick-
lung der Finanzmärkte, (3) Zinssatzänderungen, (4) Wechselkursfluktuationen, (5) Änderungen 
der Gesetze und Verordnungen einschliesslich der Rechnungslegungsgrundsätze und Bilanzie-
rungspraktiken, (6) Risiken in Verbindung mit der Umsetzung unserer Geschäftsstrategien, (7) 
Häufigkeit, Umfang und allgemeine Entwicklung der Versicherungsfälle, (8) Sterblichkeits- und 
Morbiditätsrate, (9) Erneuerungs- und Verfallsraten von Policen sowie (10) Realisierung von Ska-
len- und Verbundeffekten. In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass die vorste-
hende Liste wichtiger Faktoren nicht vollständig ist. Bei der Bewertung zukunftsgerichteter Aussa-
gen sollten Sie daher die genannten Faktoren und andere Ungewissheiten sorgfältig prüfen. Alle 
zukunftsgerichteten Aussagen gründen auf Informationen, die der Helvetia Gruppe am Tag ihrer 
Veröffentlichung zur Verfügung standen; die Helvetia Gruppe ist nur dann zur Aktualisierung 
dieser Aussagen verpflichtet, wenn die geltenden Gesetze dies verlangen. 
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